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Landesverwaltungsamt « Postfach 20 02 56 - 06003 Halle (Saale)

Stadtverwaltung Coswig (Anhalt)

Herrn Burgermeister

Axel Clauß ee Tale al ln
Am Markt 1 Enerme|
06869 Coswig (Anhalt)

 

Prädikatisierung von Kur- und Erholungsorten in Sachsen-Anhalt gemäß

der Verordnung über die Anerkennung von Kur- und Erholungsorten in

Sachsen-Anhalt (KurortVO) vom 8. September 1993 in der aktuellen Fas-

sung

Hier: Antrag vom 21.03.2011

Sehr geehrter Herr Clauß,

ich habe ab Januar 2022 die Zuständigkeit für die Geschäftsstelle des Landes-

fachausschusses für Kurorte, Bäder und Erholungsorte übernommen. Nach

Sichtung der Unterlagen ist mir aufgefallen, dass der Geschäftsstelle ein An-

trag vom 21.03.2011 auf die staatliche Anerkennung der Stadt Coswig (Anhalt)

als Erholungsort vorliegt.

Das erforderliche Gutachten des Deutschen Wetterdienstes bescheinigte der

Stadt zum damaligenZeitpunkt gute bioklimatische sowie noch ausreichende

lufthygienische Bedingungen und befürwortete den Antrag. In einer Ortsbe-

sichtigung am 05.03.2012 konntesich die Arbeitsgruppe des Landesfachaus-

schusses einen Überblick über die Situation in der Stadt und den beiden Ort-

schaften Klieken und Buro verschaffen.

Hier macht
das Bauhaus
Schule.

#moderndenken
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Danach war das Ortsbild der Stadt Coswig geprägt von vielen Baustellen, vor allem aber durch den

sehr hohen Durchgangsverkehr auf der B 187. Seinerzeit wurde aus der Sicht der Stadt darauf

hingewiesen, dass zur Entlastung der Innenstadt die Umfahrungsstraße der B 187 geplantsei.

Mit Schreiben vom 23.06.2017 teilte die damalige Bürgermeisterin Frau Berlin den aktuellen Sach-

stand zur Entwicklung der Stadt mit. Mit dem Bau der Ortsumgehung wurde auch zu diesem Zeit-

punkt noch nicht begonnen. Sie bat jedoch den Antrag weiterhin aufrecht zu erhalten.

Insoweit wurde vereinbart, den Antrag ruhen zu lassen und erst nach Beendigung der Baumaß-

nahme dasVerfahren wieder aufzugreifen. Da keine neuen Informationen vorliegen, möchte ich Sie

bitten, mir den aktuellen Sachstand und die weitere Vorgehensweise mitzuteilen.

Für Rückfragen steheich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

a
Richter

  

 


